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Ungestörter Radioempfang

  Rockford Fosgate R2-750x5

  Kicker CXA660.5

In Kickers noch recht fri-
scher CXA-Serie gibt es mit der 
CXA660.5 auch eine Fünfkana-
lendstufe, die wir natürlich ger-
ne vorstellen. Das Gehäuse ist 
von mittlerer Größe, also weder 
klobig noch superklein, es lässt 
sich auch vertikal montieren. Im 
Inneren der CXA geht es aufge-
räumt zu. Nach einer ordentli-
chen Filterung an den Stromklem-
men fi nden wir zwei Netztrafos 
unterschiedlicher Größe, Kicker 
hat dem Subwooferkanal also 
eine eigne Spannungsversorgung 

Rockford Fosgate hat mit der 
noch relativ neuen Prime-R2-Se-
rie einen Riesenschritt nach vorn 
gemacht. Die R2-Amps verfügen 
über topaktuelle Technik und die 
neuesten Features des Hauses. 
Unsere R2-750x5 verfügt wie 
die R2-Vierkanäler über digitale 
Kanäle, die von einem vierka-
naligen Treiber-IC angesteuert 
werden. Bei den Endtransistoren 
verwendet Rockford Platz spa-
rende fünfbeinige 2-in-1 Typen, 
die das normale MOSFET-Paar 
der Halbbrücke ersetzen. Beim 

spendiert. Dieser arbeitet selbst-
verständlich nach Class-D für 
eine besonders hohe Effi zienz, 
das Signal wird mit einer hoch 
belastbaren Flachdrahtspule zu-
rückgewonnen. Die vier kleinen 
Kanäle sind konventionell auf-
gebaut. Die Filterausstattung 
ist typisch amerikanisch sparta-
nisch, dafür hat die CXA mit dem 
FIT+ einen Hochpegeleingang 
bis 40 Volt, so dass sie mit jeder 
Art Werkssystem kombinierbar 
ist. Leistung gibt es auch, und 
zwar genug für alle Lebenslagen 

Basskanal wird richtig geklotzt, 
allein die fette Tiefpassspule 
mit 1,4-mm-Draht ist beein-
druckend. Die Ausstattung um-
fasst Hochpegelfähigkeit mit 
Einschaltautomatik, die kleinen 
Kanäle sind wahlweise als Hoch- 
oder Tiefpass schaltbar. Der Sub-
wooferkanal kann auch Subsonic 
und den obligatorischen 18-dB-
Boost. Als Rockford-Spezialität 
gibt es die Einstellhilfe Clean, 
die bei der korrekten Aussteue-
rung hilft. Am Messplatz liefert 
die R2 an Kanal 1 – 4 hervor-

mit bis knapp 350 Watt 
für einen ausgewach-
senen Sub.

Sound
Auch klanglich erfreut 
die Kicker mit ausgeglichenem, 
seidigen Spiel. Sie kommt mit 
allen Musikstilrichtungen pri-
ma klar und stellt Naturinstru-
mente realistisch dar. Auch vor 
Dynamiksprüngen schreckt sie 
nicht zurück, so dass auch der 
Spaßfaktor nicht zu kurz kommt. 
Das gilt auch für den Basskanal, 
der kräftig zupacken kann. Von 
Bassdrums bis zu zackigen Elek-
trobeats liefert Kanal 5 immer 
genug Druck und Schmackes.

ragend saubere Leistung, die 
Wattzahlen liegen in der übli-
chen Größenordnung. Der Bass-
kanal schiebt mit die meiste Le-
sistung im Test, produziert dafür 
auch leicht erhöhten Klirr.

Sound
Klanglich gefällt die Rockford 
durch gleichzeitig feinfühli-
ges wie zupackendes Aufspie-
len. Die kleinen Kanäle klingen 
am Komposystem sogar richtig 
groß. Wer es lautstärkemäßig 
niht übertreibt, erntet sauberen, 

tiefen Bass und ein insgesamt 
wunderbar ausbalancier-
tes Klangbild mit reichlich 
Details. Der Basskanal pro-
duziert eher fetten Sound, 
der mit jeder Menge Druck 
verwöhnt. Bereits an 4 Ohm 
gibt es satte Beats, di mit 
einem 2-Ohm-Woofer na-

türlich noch fetter ausfallen.

Im Inneren der schlanken CXA tummeln sich vier analoge Kanäle. 
Der Basskanal funktioniert dagegen nach Class-D und wird von 
einem eigenen Netzteil versorgt

 Preis   um 480 Euro

Klang  40 % 1,2 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Labor  35 % 1,6 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Praxis  25 % 1,8 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Spitzenklasse

Preis/Leistung: 
sehr gut 1,5
„Prima Allrounder mit genug 

Leistung und Klang.“

  Kicker CXA660.5

  Bewertung

Ausgabe 2/2021

 Preis   um 500 Euro

Klang  40 % 1,1 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Labor  35 % 1,7 ■ ■ ■ ■ ■ ■
Praxis  25 % 1,7 ■ ■ ■ ■ ■ ■

Spitzenklasse

Preis/Leistung: 
sehr gut 1,5
„Rockfords R2-Serie ist auch mit 

5 Kanälen richtig gut.“

  Rockford Fosgate R2-750x5

  Bewertung

Ausgabe 2/2021

Es geht eng zu in der rockford Fosgate. Ein kräftig dimensionierter Netztrafo 
und 5 digitale Kanäle füllen den massiven Aluminiumkühlkörper
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Spitzenklasse 250 - 500 K


